
Erläuterungen zur schulischen Bildung 

 

Grundschulen eröffnen die schulische Laufbahn eines Kindes. Die 
Klassenstufen eins bis vier ist die Bildungsbasis zum Übergang in 
weiterführende Schulen. 

 

Die Realschule umfasst die Jahrgangsstufen fünf bis zehn. Dort 
werden allgemeine und berufsbezogene Bildung vermittelt. 

 

Gymnasien führen von der fünften bis zur dreizehnten Klasse zum 
Abitur. Mit bestandener Abschlussprüfung ist die allgemeine 
Hochschulreife erreicht. 

 

Förderschulen sind Kompetenzzentren. Eine individuelle Begleitung 
spielt eine große Rolle. Dort werden Kinder und Jugendliche mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf unterrichtet und gefördert. 
Bildung in der Freizeit 

 

Bildung findet auch an Orten statt, die vielfältige Möglichkeiten 
bieten wie Museen, Kinos und Theater. Auch Büchereien sind 
Speicher für Wissen für außerschulische Bildung. 

Freizeitlernen findet auch über das Engagement in Vereinen statt. 

 


